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GOTTESDIENSTZEITEN
Hünfeld, Kath. Kirchengem. St. Jakobus, So., 5.9., 10.30 Uhr Hl. Messe, 11.30 Uhr 
Taufe der Kinder Ben Ritz u. Leo Lokocz, 16 Uhr Vesper – offizielle Amtseinfüh-
rung von Pfarrer Dr. Michael Müller, die Abendmesse entfällt, Di., 7.9., 16 Uhr 
Marianische Betstunde mit Rosenkranzgebet, Do., 9.9., 18 Uhr Eucharistische 
Anbetung in der Stille, 18.30 Uhr Hl. Messe, Sa., 11.9., 14 Uhr Trauungsmesse der 
Eheleute Heiko u. Anna Goebel, So., 12.9., 10.30 Uhr Hl. Messe, 18 Uhr Abend-
messe für den Pastoralverbund. 
Hünfeld, Kath. Kirchengem. St. Ulrich, Sa., 4.9., 17 Uhr Vorabendmesse, Di., 7.9., 
18.30 Uhr Hl. Messe, Sa., 11.9., 17 Uhr Vorabendmesse.        
Sargenzell, Kath. Kirchengem. St. Maria Immaculata, So., 5.9., 9 Uhr Hl Messe, Fr., 
11.9., 17.30 Uhr Tauferinnerungsfeier im 4. Jahr nach der Taufe, 18.30 Uhr Hl. 
Messe, So., 12.9., 9 Uhr Hl. Messe mit Taufe des Kindes Magdalena Pappert. 
Rückers, Kath. Kirchengem. St. Anna, Mi., 8.9., 18.30 Uhr Hl. Messe, So., 12.9., 
10.30 Uhr Hl. Messe . 
Mackenzell, St. Johannes d. Täufer, So., 5.9., 10.30 Uhr Hl. Messe, Di., 7.9., 8 Uhr 
Hl. Messe, So., 12.09., 10.30 Hl. Messe am Johannesplatz zur 875-Jahr-Feier. 
Dammersbach, St. Valentinus, Sa., 4.9., 18 Uhr Hl. Messe anl. Feuerwehrjubiläum, 
Mi., 8.9., 19 Uhr Hl. Messe. 
Molzbach, St. Anna, Sa., 4.9., 18.30 Uhr Hl. Messe, Fr. 10.9., 19 Uhr Wortgottesfei-
er. 
Nüst, St. Vitus, So., 12.9., 9 Uhr Hl. Messe. 
Kirchhasel, So., 5.9., 10.30 Uhr Amt, Mi., 8.9., 9 Uhr Hl. Messe, Sa., 11.9., 18.30 
Uhr Vorabendmesse. 
Roßbach, Sa. 4.9. 18.30 Uhr Vorabendmesse, Di. 7.9. 9 Uhr Hl. Messe, So. 12.9. 
10.30 Uhr Amt. 
Großenbach, St. Antonius d. Einsiedler, Sa., 4.9., 18.30 Uhr Vorabendmesse, Do., 
9.9., 18 Uhr Rosenkranzgebet, 18.30 Hl. Messe, So., 12.9., 10.30 Uhr Hochamt. 
Hünfeld, Ev. Kirchengemeinde, So., 5.09., 14 Gemeinsamer Gottesdienst der Ge-
meinden des Ev. Kooperationsraums Hünfelder Land im Steinbruch bei Stein-
bach; aktuelle Predigt zum Sonntag über www.ev-kirche-huenfeld.de.  
Hünfeld, Bibelgemeinde NordRhön, Sonntag 10 Uhr Gottesdienst, Dienstag 19.45 
Uhr zentrale Bibelstunde. Die Veranstaltungen finden unter Einhaltung der Hy-
gienemaßnahmen statt.

WIR GRATULIEREN
06.09., 80. Geb., Ingeborg Jahn, Egerring 3, Großenbach 
08.09., 80. Geb., Rosa Mihm, Vogelsbergstraße 10, Malges 
08.09., 80. Geb., Lioba Letter, Ahornweg 2, Mackenzell 
08.09., Gold. Hochz., Alfred und Renate Lohfink, Knüllstraße 9, Malges

CORONA-SCHNELLTESTZENTREN
Hünfeld, Testzentrum an der Tennishalle, Sondergeldweg 4 
Testzeiten: montags bis freitags von 8 bis 10 und 16 bis 18 Uhr, samstags von 8 bis 
12 Uhr 
Anmeldung: www.marienapothekehuenfeld.de 
 
Hünfeld, DRK-Zelt auf dem Parkplatz der Firma Ondal, Wellastraße 6 
Testzeiten: mittwochs von 9 bis 12 Uhr  
Anmeldung: www.drk-huenfeld.de 
 
Hünfeld, Kegelspiel-Apotheke am Haune-Center, Josefstraße 8 
Testzeiten: montags bis freitags, 16 bis 17 Uhr, nur nach telefonischer Anmel-
dung. 
Anmeldung: Telefon (06652) 96360 
 
Hünfeld, DRK-Generationentreff, Mackenzeller Straße 19 
Testzeiten: sonntags von 15 bis 18 Uhr 
Anmeldung: www.drk-huenfeld.de 
 
Hünfeld, Museum Modern Art, Hersfelder Straße 25 
Testzeiten: montags von 11 bis 12 Uhr 
Anmeldung: www.drk-huenfeld.de

BEREITSCHAFTSDIENSTE
Notfallambulanz 
Die Hünfelder Helios St. Elisabeth Klinik Hünfeld verfügt über eine rund um die 
Uhr besetzte Notfallambulanz mit Chirurgen, Internisten und Gynäkologen. Die 
Menschen in der Region können sich somit bei medizinischen Problemen 24 
Stunden rund um die Uhr auch an Wochenenden und Feiertagen an die Notfal-
lambulanz der Klinik wenden. 
 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst in Fulda 
Tel. (0661) 19292, Mo, Di, Do ab 19 Uhr bis 7 Uhr am nächsten Tag, Mi ab 14 Uhr 
Wochenende, Fr. ab 18 Uhr bis Mo. 7 Uhr 
 
Apotheken-Notdienst: 
Bereich Hünfeld / Altkreis Hünfeld: 
Vom 04.09. – 10.09., Marien Apotheke, Hünfeld 
 
Zahnärztlicher Notfallvertretungsdienst für den Bereich Hünfeld:  
Ab sofort unter der Servicenummer 0180/5607011 erreichbar. Die Sprechzeiten 
sind jeweils von 10 bis 11 Uhr und von 17 bis 18 Uhr. Diese Nummer ist gebühren-
pflichtig. Aus dem deutschen Festnetz kostet der Anruf 14 Cent/Minute und aus 
dem Mobilfunknetz max. 42 Cent/Minute. 
 
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst 
04.09. bis 05.09., Tierarztpraxis Hünfelder Land, Dr. med. vet. Fabian Kunz, Tel. 
(06652) 2287, Samstag, ab 19 Uhr, bis Montag, 6 Uhr.

Ambulanter Hospizdienst – Unterstützung und Begleitung von sterbenskranken 
Menschen und deren Angehörigen. Tel. 0 66 52 / 96 70 16 
Ambulanter Pflegedienst „Haus Bethanien“: Uhlandweg 11, 36088 Hünfeld, Tel.: 0 
66 52 / 99 00 oder 01 51 / 12 03 52 70, Einsatzgebiet: Hünfeld und Gebiet im Um-
kreis von 15 Kilometern. 24 Stunden Bereitschaftsdienst. 
Mediana „Hilfe für Senioren in der Pflege“: Mediana St. Ulrich 06652/9686400 und 
Mediana Seniorenresidenz 06652/9988. Täglich von 8.00 bis 18.00 Uhr. 

Caritas-Sozialstation Hünfeld: 
St.-Ulrich-Weg 1, Hünfeld, 36088 Hünfeld, Tel.: 0 66 52 / 7 33 24, Einsatzgebiet: 
Hünfeld mit allen Stadtteilen und die Gemeinden Burghaun, Eiterfeld, Rasdorf, 
Nüsttal und Hofbieber. Unsere Bürozeiten sind montags bis freitags von 7.30 bis 
11.30 Uhr. 24 Stunden Bereitschaftsdienst. Außerhalb unserer Bürozeiten werden 
eingehende Anrufe an die jeweilige Bereitschaft weitergeleitet.

Wichtige Rufnummern: 
Polizei     Tel. 1 10 
Polizeistation Hünfeld    Tel. 9 65 80 
Feuerwehr     Tel. 1 12 
Ärztliche Notdienstzentrale Fulda, Wörthstr. 1 Tel. 1 92 92 
Notarztwagen    Tel. 1 12 
Krankentransport    Tel.: 06 61/19 - 2 22 
Deutsches Rotes Kreuz, Kreisverband, Hünfeld Tel. 9 67 00 
HELIOS St. Elisabeth Klinik   Tel. 98 70 
Stadtverwaltung Hünfeld   Tel. 18 00 
Stadtwerke Hünfeld    Tel. 18 00 
Eigenbetrieb Abwasseranlagen der Stadt Hünfeld Tel. 18 00 
Ortsgericht jeweils mittwochs von 15 bis 18 Uhr Tel. 90 89 981 
Schiedsmann    Tel. 84 80 
Weisser Ring, Außenstelle Fulda        Tel. (0 66 72) 91 87 11 
Berater zum „Schutz von Wespen, Hummeln,  
Wildbienen und Hornissen“, Matthias Müller,  
Kaninchenweg 4, Hünfeld,    Tel. 72050  oder 0175 3522155

Kirchengemeinden: 
Kath. Kirchengemeinde St. Jakobus  Tel. 99 22 30 
Kath. Kirchengemeinde St. Ulrich   Tel. 26 65 
Bonifatiuskloster    Tel. 9 40 
Ev. Pfarramtsbüro Hünfeld   Tel. 23 85  
Ev. Pfarramt I Hünfeld    Tel. 23 87 
Ev. Pfarramt II Hünfeld   Tel. 27 96 
Telefonseelsorge    Tel. (08 00) 1 11 01 11 
     oder 1 11 02 22 

Bereitschaftsdienst 
Rettungsdienst und Krankentransport einschl. Notarztwagen DRK Hünfeld, Tel. 
(06 61) 1 92 22, Notruf 1 12 
Das DRK informiert: Erste-Hilfe-Lehrgänge für Führerscheinbewerber finden re-
gelmäßig im DRK-Generationentreff Hünfeld, Mackenzeller Str. 19, statt. 
Termine und weitere Infos unter Telefon 06652-96700 
 
Caritasverband für Stadt und Landkreis Fulda e.V.: 
Kirchplatz 3, 36088 Hünfeld, Telefon (0 66 52) 25 13. Fax (06 61) 2 42 83 09. Allge-
meine Lebensberatung Sprechzeiten: Dienstag 14 bis 18 Uhr, Donnerstag 9 bis 
12.30 Uhr sowie nach Vereinbarung. außerhalb dieser Zeit auch: Freitag 9 bis 12 
Uhr, Tel. (06 61) 2 42 83 22. 
 
Mobiler Pflegedienst Lebenslicht – die Pflegespezialisten 
Hindenburgallee 17, 36088 Hünfeld, Telefon: (0 66 52) 74 80 07 / (01 51) 18 25 35 
82 – 24 Stunden Rufbereitschaft. Beratung und Betreuung von Kranken und de-
ren Angehörigen, Paliative Versorgung sowie Krankenhausnachsorge und Wund-
behandlungen. Einzugsgebiet Hünfeld – Fulda und das Schlitzerland. 
 
Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle (PSKB) des Diakonischen Werks im 
Evangelischen Kirchenkreis Fulda, Am Anger 2 in Hünfeld (Erdgeschoss), Sprech-
zeiten nach Vereinbarung. Ansprechpartner: Evelyn Lilienfeld, Telefon (0661) 
8388234, und Rainer Hoffmann, Telefon (0661) 8388235.

Tagespflege für Senioren 
Die DRK Tagespflege in Hünfeld bietet ein umfassendes Angebot an Beschäfti-
gung und Betreuung von Montag bis Freitag, von 8 Uhr bis 16 Uhr, sowie Bera-
tung zu Finanzierungsmöglichkeiten im Rahmen der Pflegeversicherung an. 
Die Tagespflege ist ein Angebot für: 
- Senioren, die sich einsam fühlen und/oder sich nicht mehr alleine zu 
  Hause versorgen können 
- für Pflegebedürftige, deren Angehörige tagsüber arbeiten und die nicht  
  alleine zu Hause bleiben können oder wollen. 
  Ansprechpartner: Uta Kompfe und Cornelia Trabert , Telefonnummer  
  (0 66 52) 96 70 51, E-Mail: u.kompfe@drk-huenfeld.de. 
 
Versichertenältester der Deutschen Rentenversicherung 
Telefonische Aufnahme von Rentenanträgen und allgemeine Rentenberatung, 
Franz-Georg Brandt, Steinbergerstraße 17 in Hünfeld, Telefon (06652) 9859633 
oder (0162) 4978713. 

Museum Modern Art: Die Öffnungszeiten: donnerstags bis sonntags von 15 bis 18 
Uhr sowie nach Vereinbarung. Es gelten die aktuellen Hygienemaßnahmen. 
 
Konrad-Zuse-Museum mit Kreis- und Stadtgeschichte:  Öffnungszeiten: Dienstag, 
Mittwoch, Freitag, Samstag und Sonntag jeweils von 15 bis 17 Uhr. Im Museum 
gelten die aktuellen Hygienemaßnahmen. 
 
Bahnmuseum: Öffnungszeiten: jeden ersten Sonntag im Monat bis Oktober, 16 
bis 18 Uhr, für Gruppenführungen:  Telefon 06652 9198480. Es gelten die aktuel-
len Hygienemaßnahmen.

ÖFFENTLICHE MUSEEN & GALERIEN Veröffentlichung von Alters- und Ehejubilaren 
 
Im Amtsblatt der Stadt Hünfeld werden regelmäßig Alters- und Ehejubilare aus 
Hünfeld veröffentlicht. Genannt werden sie bei 80, 85, 90, 95, 100 und ab 100-
jährigen sowie bei Goldenen, Diamantenen und Eisernen Hochzeitsjubiläen mit 
Namen und Wohnort. Sollten vorgenannte Jubilare keine Veröffentlichung wün-
schen, so werden sie gebeten, bis spätestens zwei Wochen vor dem Jubiläum dies 
bei der Stadtverwaltung Hünfeld, Telefon (06652) 180-102 oder per E-Mail 
ines.lindemann@huenfeld.de mitzuteilen. 
 
Hünfeld, 30.08.2021        
gez. Schubert 
Erster Stadtrat

1.                 Am  26. September 2021 
   findet die 

 
Wahl zum 20. Deutschen Bundestag 

 
        statt. 
  

Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr.  
 
2. Die Stadt Hünfeld ist in 18 allgemeine Wahlbezirke eingeteilt.  
 
In folgenden allgemeinen Wahlbezirken und Briefwahlbezirken wird die Wahl 
nach Altersgruppen und Geschlecht durchgeführt (repräsentative Wahlstatis-
tik); das Wahlgeheimnis wird auch hier unbedingt gewahrt:  
 
Wahlbezirk           Bezeichnung des Wahlbezirks Bezeichnung des Wahlraums 
 (Straße, Nr., Zimmer-Nr.) 
 
030   Michelsrombach    Vereinshaus, 
   Zur Schilda 1, 36088 Hünfeld 
 
120  Großenbach  Kombigebäude/Pfarrheim,  
   Haselstraße 3, 36088 Hünfeld 
 
In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der Zeit vom 
16.08.2021 bis 05.09.2021 übersandt worden sind, sind der Wahlbezirk und der 
Wahlraum angegeben, in dem der Wahlberechtigte zu wählen hat. 
Die Briefwahlvorstände treten zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses um 15:00 
Uhr im Museum Modern Art, Hersfelder Straße 25, 36088 Hünfeld, zusammen. 
 
3.Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in 
dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist. 
Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ihren Personalausweis oder 
Reisepass zur Wahl mitzubringen. 
Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden. 
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält bei Betreten des 
Wahlraumes einen Stimmzettel ausgehändigt. 
Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstimme. 
 
Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer 
 
a) für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Namen der Bewerber der zu-
gelassenen Kreiswahlvorschläge unter Angabe der Partei, sofern sie eine Kurzbe-
zeichnung verwendet, auch dieser, bei anderen Kreiswahlvorschlägen außerdem 
des Kennworts und rechts von dem Namen jedes Bewerbers einen Kreis für die 
Kennzeichnung, 
b) für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die Bezeichnung der Parteien, 
sofern sie eine Kurzbezeichnung verwenden, auch dieser, und jeweils die Namen 
der ersten fünf Bewerber der zugelassenen Landeslisten und links von der Partei-
bezeichnung einen Kreis für die Kennzeichnung. 
 
Der Wähler gibt seine Erststimme in der Weise ab, dass er auf dem linken Teil des 
Stimmzettels (Schwarzdruck) durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf 
andere Weise eindeutig kenntlich macht, welchem Bewerber sie gelten soll, 
und seine Zweitstimme in der Weise, dass er auf dem rechten Teil des Stimmzet-
tels (Blaudruck) durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise 
eindeutig kenntlich macht, welcher Landesliste sie gelten soll. 
Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des Wahlraumes oder in 
einem besonderen Nebenraum gekennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, 
dass seine Stimmabgabe nicht erkennbar ist. In der Wahlkabine darf nicht foto-
grafiert oder gefilmt werden. 
 
4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfolgende 
Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. 
Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts 
möglich ist. 
 
5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im Wahlkreis, in 
dem der Wahlschein ausgestellt ist, 
 
 a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses Wahlkreises oder 
b) durch Briefwahl teilnehmen. 
 
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeindebehörde einen 
amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzettelumschlag sowie einen amt-
lichen Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem Stimmzet-
tel (im verschlossenen Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebenen Wahl-
schein so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle zulei-
ten, dass er dort spätestens am Wahltag bis 18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief 
kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben werden. 
 
6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur persönlich 
ausüben (§ 14 Abs. 4 des Bundeswahlgesetzes). Eine Ausübung des Wahlrechts 
durch einen Vertreter anstelle des Wahlberechtigten ist unzulässig (§ 14 Absatz 4 
des Bundeswahlgesetzes). 
Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen einer Behinderung an 
der Abgabe seiner Stimme gehindert ist, kann sich hierzu der Hilfe einer anderen 
Person bedienen. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe ei-
ner vom Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäußerten Wahlentschei-
dung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher 
Einflussnahme erfolgt, die selbststimmte Willensbildung oder Entscheidung des 
Wahlberechtigten ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der 
Hilfsperson besteht (§14 Abs. 5 des Bundeswahlgesetzes).  
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt 
oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit 
Geldstrafe bestraft. Unbefugt wählt auch, wer im Rahmen zulässiger Assistenz 
entgegen der Wahlentscheidung des Wahlberechtigten oder ohne eine geäußerte 
Wahlentscheidung des Wahlberechtigten eine Stimme abgibt. Der Versuch ist 
strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches). 
 
Hünfeld, den 31.08.2021   
Magistrat der Stadt Hünfeld 
Der Bürgermeister  
Benjamin Tschesnok 

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN 

Für die Hünfelder Kolpings-
familie stand dann auch so-

fort fest, 2.000 Euro dem 
Kolping-Diözesanverband 
Trier zu überweisen, der die 
Zerstörungen vor Ort direkt 
im Blick hat. Viele Men-
schen haben alles verloren, 
viele trauern um Angehörige 
und Nachbarn, die in der 
Flut umgekommen sind, so 
der Vorstand der Kolpingsfa-
milie. „Um die Aufräumar-
beiten wirkungsvoll zu un-
terstützen, ist jetzt schnelle 
finanzielle Hilfe dringend 
erforderlich“. Die Summe 
teilen sich die Kolpingfami-
lie und der Kolpinghaus e.V. 

HÜNFELD. Angesichts der 
Flutkatastrophe und des Lei-
des in den betroffenen Bun-
desländern waren viele ge-
schockt und tief betroffen. 
„Das Kolpingwerk Deutsch-
land erreichen zahlreiche 
Anfragen“, so das Leitungs-
team der Hünfelder Kolping-
familie. Viele Mitglieder 
möchten den von der Flut 
schwer getroffenen Men-
schen helfen und spenden. 

Kolpingsfamilie  spendet 2.000 Euro

Hilfe für Flutopfer

Die Kolpinger sind doppelt geimpft (v. re.): Dieter Hohmann, Irene 
Gutberlet und Stephan Witzel für das Leitungsteam mit Wolfgang 
Krieger für den Kolpinghaus e.V.Foto: Kolpingfamilie 

MICHELSROMBACH. Ei-
gentlich hätte der Senio-
rennachmittag für die äl-
teren Mitbürger aus Mi-
chelsrombach, Ru-
dolphshan, Oberrom-
bach und Oberfeld im 
Freien auf dem Festplatz 
stattfinden sollen, doch 
dann öffnete am Sonntag 
der Himmel seine Schleu-
sen. Die Mitglieder des 
Ortsbeirates disponierten 
kurzfristig um, öffneten 
die Sporthalle und das 
Dorfgemeinschaftshaus, 
um die Veranstaltung 
doch durchführen zu 
können. Neben einer ge-
selligen Kaffeetafel in den 
weitläufigen Räumen 
konnten sich die Teilneh-
mer über Musik der Blas-
kapelle Dammersbach 
und Gesangsbeiträge des 
Männer- und des Frauen-
chores aus Michelsrom-
bach freuen. Ortsvorste-
her Stefan Eckart verwies 
in seiner Begrüßung da-

rauf, dass in diesem Jahr 
der örtliche Sportverein 
sein 100-jähriges Beste-
hen und der Gesangver-
ein sein 70-jähriges Beste-
hen feiern. Bei der Erstel-
lung der Chroniken sei 
aufgefallen, dass bei den 
historischen Bildern teil-
weise nicht mehr nach-
vollzogen werden konnte, 
wer darauf zu welchem 
Anlass abgebildet wurde. 
Deshalb sei es wünschens-
wert, wenn die Senioren 
ihre Erinnerungen zur 
Verfügung stellten, um 
die Vereinsarchive zu 
komplettieren. Bürger-
meister Benjamin Tsches-
nok dankte dem Ortsbei-
rat und den örtlichen Ver-
einen, die den Senioren 
einen gemütlichen und 
geselligen Nachmittag be-
reitet hätten. Der Ortsbei-
rat wurde durch den Ge-
sangverein und die Feuer-
wehr bei der Organisation 
unterstützt. 

Kaffee für das Buchfinkenland 


